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Bitte beachten sie bei Korrespon-
denzen mit dem Vorstand die Ver-
einsanschrift: 
 
TG Römerstadt e.V. 
Werner Naumann 
Neesbacher Str. 4 
65597 Hünfelden 
Tel.: 0 64 38 / 72 555  
(Mo, Mi, Fr abends) 
Fax: 0 64 38 / 92 05 38 
Email: vorstand@tgroemerstadt.de 
 
Telefonische Auskünfte in Ver-
einsfragen erteilt gerne (tagsüber): 
Bärbel Rutkowski: 
Tel. 0 61 01 / 333 27 

Während der Sommer in diesen 
Tagen uns noch mal so mächtig auf 
den letzten Metern einheizt, sind 
unsere Volleyballer auch heiß auf 
die neue Saison. Ab dem 17. Sep-
tember startet die TG Römerstadt, 
wie auch letztes Jahr, mit je einer 
Mixed-, Herren-, Frauen-, weibli-
chen Jugend- und mindestens einer 
Seniorenmannschaft in den Meister-
schaftsbetrieb. Zu den im Container 
aufgestellten Heimspieltagen freuen 
sich unsere Mannschaften über jeg-
liche Unterstützung zum Anfeuern 
und revanchieren sich meist mit ei-
nem kleinen Büffet, mit beispiels-
weise Kaffee, Kuchen, warmen 
Würstchen, Salaten oder auch küh-
leren Getränken. Ein Besuch lohnt 
sich eigentlich immer! 

Unsere Volleyballer können aber 
auch darüber hinaus noch Unterstüt-
zung gebrauchen. So suchen unsere 
Herren beispielsweise noch Mit-
streiter in allen Altersklassen und 

auch die weibliche Jugend (12-16 
Jahre) freut sich noch über Zu-
wachs. Für dieses Team wird auch 
noch eine junge Co-Trainerin (oder 
Trainer) gesucht. Die Abteilung 
freut sich über entsprechende 
Mund-Propaganda und Interessierte. 
Diese können sich gerne an unseren 
Abteilungsleiter Christoph Schnei-
der wenden: 
volleyball@tgroemerstadt.de. 

Wie auch in den vergangenen 
Jahren können sich Interessierte 
während der Saison auf unserer 
Webseite über die Aktivitäten der 
Mannschaften tagesaktuell erkundi-
gen: Spielergebnisse und Spielbe-
richte werden zeitnah nach den 
Spielen von den Mannschaften auf 
unserer Vereins-Webseite unter 
www.tgroemerstadt.de/volleyball 
eingestellt. 
 

Christoph Schneider 

Volleyballwart 

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyball----HeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspiele    
 
Auch dieses Jahr kämpfen unsere Wettkampfmannschaften im Volley-

ball wieder um Punkte und Bälle. Insbesondere bei den Heimspielen in der 
Geschwister-Scholl-Schule, Hadrianstr. 18, können sie dabei jede Unter-
stützung gebrauchen. Zu den spannenden Spielen laden wir wieder alle 
Vereinsmitglieder und Freunde des Volleyballs recht herzlich ein: 

 

Sonntag, 06.11.16 11:00 Mixed Hessenliga 
Samstag, 26.11.16 15:00 Männer Bezirksliga 
Sonntag, 11.12.16 11:00 Frauen Kreisliga 
Sonntag, 15.01.17 11:00 Mixed  Hessenliga 
Samstag, 28.01.17 15:00 Männer Bezirksliga 
Sonntag, 12.02.17 11:00 Frauen Kreisliga 
Sonntag, 19.02.17 11:00 Frauen Kreisliga 
Sonntag, 26.02.17 11:00 Mixed Hessenliga 
Sonntag, 26.03.17 11:00 Männer Bezirksliga 
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All unsere bisherigen Reisen ha-
ben es gezeigt: der Wettergott ist 
uns TGRlern wohl gesonnen. Hoch-
sommerliche Tage waren angesagt. 

Montagmorgen, 8.30 Uhr, alles 
strömt in die Stadt zur Arbeit. Wir 
fahren fröhlich hinaus in den Ur-
laub. 

Unser erstes Ziel, den Vogelpark 
Walsrode, erreichten wir gegen 
Mittag. In dem großzügig angeleg-
ten Park (auch ohne Vögel unbe-
dingt ein Anziehungspunkt) be-
staunten wir Vögel aller Art: ein-
heimische und exotische, von klein 
bis ziemlich groß, mit riesigen 
Schnäbeln, leuchtend buntem Ge-
fieder und Flügelspannweiten von 3 
m und mehr. 

Rechtzeitig zum Abendessen ka-
men wir in unserer Unterkunft, dem 
Hotel „Prüser’s Gasthof“ in Hell-
wege, einem kleinen Ort am nord-
westlichen Rand der Lüneburger 
Heide, an. 

Die nächsten drei Tage verliefen 
nach dem ausgeschriebenen Pro-
gramm:  Fahrt in die Heide und 
Kutschfahrt zum Wilseder Berg, 
Ausflüge nach Lüneburg und Bre-
men. War alles gut organisiert, inte-
ressant und überaus sehenswert, 
freundliche, kompetente Reiseleite-
rinnen bescherten uns ausgefüllte 
Tage und führten uns auch zu Se-
henswertem etwas abseits der tou-
ristischen Hauptrouten. 

Schneverdingen zum Beispiel. 
Vom Wilseder Berg fuhren wir zum 
Heidegarten Schneverdingen. Rund 
1500 zum größten Teil noch blü-
hende Heidesorten zeigten uns, wie 
wir die Heide hätten erleben kön-
nen, wären wir zwei Wochen früher 
da gewesen. (Abb. oben) 

Auch in Schneverdingen, ein 
Geheimtipp unserer 
Reiseleiterin: die Eine-
Welt-Kirche mit dem 
dreiflügeligen EINE-
ERDE-ALTAR. Die 
Kirche stand ursprüng-
lich auf der EXPO 
2000 in Hannover. In 
dem Altar (www.Eine-
Erde-Altar.de) werden 
einmal 7.000 Erden 
aus aller Welt einge-
stellt sein. Jetzt sind es 
schon um die 4.000. Staunend und 
nachdenklich davor stehend erge-
ben sich Momente der Besinnung. 

Oder Lüneburg. Nach Stadt-
rundgang und Mittagspause fuhren 
wir nach Scharnebeck zum Schiffs-
hebewerk im Elbe-Seiten-Kanal. 
Ein riesiges Wunderwerk der Tech-
nik, jedenfalls für die Technik-
Laien unter uns! In einer Art 
„Badewanne“ (100m lang, 12m 
breit, 3,50m tief) sammeln sich die 
Schiffe. Wie ein Fahrstuhl, erstaun-
lich geräuscharm und recht schnell, 
fährt die Wanne nach oben. 38m 

höher öffnet sich das vordere Wan-
nentor und die Schiffe können ihre 
Fahrt Richtung Mittellandkanal 
fortsetzen. Egal, ob Technikfan 
oder nicht, wir staunten und waren 
begeistert.  

Und dann noch Bremen. Nach 
dem Stadtrundgang schlug die Rei-
seleiterin vor, den Nachmittag we-
niger strapaziös mit der Fahrt 
durchs Teufelsmoor zum Künstler-
dorf Worpswede zu verbringen. 
Das Teufelsmoor wirkte bei dem 
wunderbaren Wetter gar nicht teuf-
lisch und unheimlich, sondern 
freundlich grün. Da braucht es wohl 
einen nebligen Herbsttag. In 
Worpswede, bekannt seit Beginn 
des 20. Jahrhunderts durch die 
Künstler um Paula Becker-
Modersohn, reichte die Zeit für ei-
nen kleinen Rundgang und die Be-
sichtigung des Künstlerhauses.

(Abb. unten) 
Auf der Heimreise machten wir 

Pause in Celle, auch sehr sehens-
wert. 

Das flache, grüne Norddeutsch-
land hat was für sich, keine Frage. 
Aber als wir, Stau bedingt, durch 
das hügelige Hinterland zwischen 
Alsfeld und Gießen in Richtung 
Frankfurt fuhren, fanden wir das 
auch wieder schön. 

 
Bärbel Rutkowski 

Vereinsreise in die Lüneburger Heide Vereinsreise in die Lüneburger Heide Vereinsreise in die Lüneburger Heide Vereinsreise in die Lüneburger Heide     
12. – 16.09.2016 
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Hurra, endlich Volleyball auf 
der Wiese. Sonnenschein, Hitze 
einfach ein super Wetter. Die Wiese 
war hervorragend mit Sand aufge-
füllt und alle Unebenheiten besei-

tigt, sodass es 
keine Verletzun-
gen gab. 

Dank des gu-
ten Platzes war 

die Freude und 
die gute Laune 
bei den Spielern 
hervorragend. In 
diesem Jahr ha-

ben wir am Ende der Sommerferien 
mit einem Grillfest die Wiesensai-
son beendet. 

 
Wolfgang Faber 

Sommerferien: Volleyball auf der WieseSommerferien: Volleyball auf der WieseSommerferien: Volleyball auf der WieseSommerferien: Volleyball auf der Wiese    

Ich bedanke mich von ganzem 
Herzen bei allen aus unserem Ver-
ein, die auch in diesem Jahr mit ih-
rer Teilnahme am Lauf den Kampf 
gegen Brustkrebs unterstützt haben. 
Unter der Leitung von Sigrid 
Schneider hatten wir uns als Grup-
pe angemeldet und sind als Team 
TG Römerstadt gestartet. 

 
Starke Gefühle, starke Emotio-

nen. Für uns Überlebende bedeutet 
diese Unterstützung unheimlich 
viel. Zusammen mit vielen anderen 
ein Zeichen setzen, Mut und Kraft 
den Betroffenen geben, nicht nur 
den Brustkrebspatienten, sondern 
auch ihrem Umfeld, denn Krebs 
geht uns alle an.  

 
Ich persönlich habe ein weiteres 

Lebensjahr gewonnen, bin dem 
Schicksal dankbar. Das Leben ist so 
schön!  

 
Dana Soukop 

Auch ich möchte mich ganz 
herzlich bedanken bei allen, die mit 
uns gelaufen sind. Ansonsten bin 
ich froh über die Entwicklung der 
Veranstaltung und die Stabilisie-
rung der Teilnehmerzahlen unseres 
Vereins. Schade, dass noch im letz-
ten Moment 3 unserer Leute wegen 
Krankheit ausgefallen sind. Dank-
bar bin ich aber auch für den Ein-
satz und die Mitwirkung bei den 

Vorbereitungen durch unsere Ver-
einsmitglieder Dana Soukup, Inge 
Kowalski und Jutta Worret. 

 

Sigrid Schneider 

Erweiterter Vorstand,  

„Gymnastik und Gesundheit“ 

Race for Survival Race for Survival Race for Survival Race for Survival –––– für‘s Leben gerne laufen für‘s Leben gerne laufen für‘s Leben gerne laufen für‘s Leben gerne laufen    
17. Brustkrebs-Benefizlauf am 25.09.2016 - Frankfurter Museumsufer 
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52 Teilnehmer – eine recht an-
sehnliche Zahl, die mit uns am 
08.10.16 unterwegs waren. Es ist 
zwar normal, aber doch interessant: 

Vor 9 Jahren waren wir schon 
einmal in der dortigen Gegend un-
terwegs, und zwar von Oppenheim 
über Nierstein und bis Nackenheim, 
auf einer Wanderstrecke von da-
mals insgesamt etwa 17 km. Die 
meisten Teilnehmer davon sind 
auch dieses Jahr wieder dabei ge-
wesen, aber inzwischen reichen 4 – 
5 km. Das Altern macht sich eben 
doch bemerkbar, wenn ich nur die 
Stichworte Hüfte, Knie oder Rü-
cken nenne. Aber ich finde es toll, 
wenn die Veränderungen in Anfor-
derung und somit im Tagesablauf 
von den meisten akzeptiert werden. 
Und wir hatten auch dieses Mal 
mindestens genau so viel Spaß wie 
damals. 

Zum jetzigen Tagesablauf ist 
folgendes zu sagen: Anreise, wie 
immer, mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Am Beginn stand erneut, 
wie zuvor bei einigen Terminen 
schon praktiziert, das gemeinsame 
Mittagessen. Und auch dieses Mal 
hatten wir wieder ein sehr schönes 
Lokal gefunden, nämlich das Win-
zerhaus in Nierstein. Soweit er-
kennbar, waren alle mit dem 
„Kaminzimmer“, aber auch mit Es-
sen und Trinken, sehr zufrieden. So 
konnte auch anschließend die vor-
gesehene Strecke von allen prob-
lemlos bewältigt werden, obwohl, 
wie in den Weinbergen nicht ganz 
unüblich, ein gewisses auf und ab 
nicht zu vermeiden war. Keiner 
muckte auf. So kamen wir zur 
Bergkirche (der kath. Pfarrkirche, 
die weiterhin täglich geöffnet ist), 
von wo man eine herrliche Aussicht 
aufs Rheintal und das Städtchen 
Nierstein hat. In einem Bogen gin-
gen wir dann durch Weinberge bis 
zur sogenannten Kelterstation, wo 
man einen anderen, aber auch sehr 

schönen Aus-
blick auf die Re-
benhänge hat. 
Auf einem ande-
ren Weg bega-
ben wir uns dann 
bis zum Orts-
rand, und hier 
durch einige 
recht enge Stra-
ßen und an alter-
tümlichen Häu-
sern, sowie der 
(leider verschlos-
senen evangeli-
schen) Stadtkirche vorbei, bis zum 
Marktplatz. Hier existiert das einzi-
ge Café mit Kaffee- und Kuchenan-
gebot, wo die Hälfte unserer Grup-
pe, wie vorgesehen, bei idealem 
Wetter, sogar im Freien Platz neh-
men konnte. Die übrigen begaben 
sich zur Straußwirtschaft Reichert, 
wo wir Plätze reserviert hatten. Da 
konnten wir dann in Ruhe bei ei-
nem Gläschen Wein oder sonstigem 
Getränk, aber auch mit Wurstebrot, 
Flammkuchen oder weiteren Klei-
nigkeiten den Tag in Rheinhessen 
ausklingen lassen. Dann kamen 

noch die Café-Besucher dazu, so-
dass wir anschließend gemeinsam 
den vorgesehenen Zug bis Mainz 
Römisches Theater und von dort 
den Regionalexpress nach Frankfurt 
benutzen konnten, wo wir ca. 19:00 
h wieder eintrafen. 

Abschließend kann ich sagen, 
dass alles gut geklappt hat und nicht 
nur wir als Veranstalter, sondern 
wohl auch die Teilnehmer sehr zu-
frieden waren. 

 

Karl Schneider 

27. Vereinswander27. Vereinswander27. Vereinswander27. Vereinswander---- und  und  und  und ----ausflugstagausflugstagausflugstagausflugstag    
im rheinhessischen Nierstein  

 
 

Hier könnte Ihre Anzeige stehenHier könnte Ihre Anzeige stehenHier könnte Ihre Anzeige stehenHier könnte Ihre Anzeige stehen    
Unterstützung gesucht! 

 
Ein ehrenamtlich organisierter Verein ist auf die Mithilfe seiner Mitglieder 

und der umliegenden Firmen angewiesen,  
um sein Programm weiterhin attraktiv und den wachsenden Anforderun-

gen entsprechend gestalten zu können 

 
Wollen Sie hier eine Anzeige schalten? Oder auf unserer Homepage? 

Sich engagiert einbringen? 
Oder einfach eine einmalige Finanzspritze gegen Spendenquittung? 

 
www.tgroemerstadt.de/partner 
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SportSportSportSport---- und Vereinssplitter und Vereinssplitter und Vereinssplitter und Vereinssplitter    

Vor und nach den Sommerferien beginnen wieder 
einige zeitlich begrenzte Kurse. Dazu sind besonders 
auch Nichtmitglieder bei der TG Römerstadt herzlich 
eingeladen. 
� Unsere Wassergymnastik findet weiterhin statt. 

Wir konnten uns in einem Gespräch mit dem Betrei-
ber einigen. Der Beginn des Angebotes wurde um 
eine Stunde verschoben. Ab sofort findet immer 
mittwochs die Wassergymnastik von 13.00 bis 
13.45 Uhr statt. 

 
Unsere zeitlich begrenzten Kurse wurden terminiert. 
Dazu sind besonders auch Nichtmitglieder bei der TG 
Römerstadt herzlich eingeladen. 
� Die nächsten AROHA®-Kurse begannen nach den 

Sommerferien. Wir bieten drei Kurse mit je 10 Ter-
mine an. Montags (ab 19.09.) von 19.00 bis 20.00 
Uhr in der Halle 1 und mittwochs (ab 21.09.) von 
18.00 bis 19.00 Uhr und 19.00 bis 20.00 Uhr in der 
Halle 2 der Ernst-Reuter-Schule. Die Gebühren für 
Nichtvereinsmitglieder betragen 40,00 €. Weitere 
Auskünfte erhalten sie bei der Trainerin Dana Sou-
kup 069/587513. Ab 09.01.2017 folgen dann die 
nächsten Kurse. Ein Einstieg im laufenden Kurs ist 
jederzeit möglich. 

� Ein weiterer Beckenbodengymnastikkurs findet 
vom 09.01.2017. an 10 Terminen immer montags 
von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Gymnastikhalle der 
Ernst-Reuter-Schule statt. Der Zusatzbeitrag für 
Nichtvereinsmitglieder beträgt 40,00 €. Weitere 
Auskünfte erhalten sie bei der Übungsleiterin Elke 
Jordan 069/570369. 

� Ab dem 09.01.2017 starten wir an 10 Terminen bis 
zum 27.03.2017 unseren 5. Kurs Jumping®. Mon-
tags ab 20.30 Uhr in der Gymnastikhalle der Ernst-
Reuter-Schule wird unter der lizenzierten Trainerin 
Zdena Moldovan mit klassischen Aerobic-Schritten 
auf speziell dafür entwickelten Trampolinen gelenk-
schonend der Gleichgewichtssinn und die Körper-
koordination verbessert. Für Vereinsmitglieder wird 
ein Zusatzbeitrag von 35,00 € erhoben, für Nicht-
vereinsmitglieder betragen die Gebühren 75,00 €. 
Da nur 10 Trampoline zur Verfügung stehen ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt. Anmelden können Sie 
sich bei Zdena Moldovan unter 069/9767586 oder 
b e i  de r  S po r t wa r t i n  La ura  M ül l e r 
(sportwart@tgroemerstadt.de). 

� Am 28.09. begann der dritte KAHA®-Kurs mitt-
wochs von 20.30 bis 21:30 Uhr in der Ernst-Reuter-
Schule, Halle 3, an 10 Terminen (bis 14.12.). Die 
Gebühren für Nichtvereinsmitglieder betragen 40,00 
€. Weitere Auskünfte erhalten sie bei der Trainerin 

Dana Soukup 069/587513. Sie können jederzeit im 
laufenden Kurs noch einsteigen. Ab 11.01.2017 fin-
det der Folgekurs statt. 

� Der laufende Pilates-Kurs findet mittwochs von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der Hermann-Luppe-Schule 
statt. Der Kurs läuft vom 28.09. bis 14.12.. Sie kön-
nen jederzeit neu einsteigen. Der Folgekurs beginnt 
am 11.01.2017.Der Zusatzbeitrag für Nichtvereins-
mitglieder beträgt 40,00 €. Weitere Auskünfte erhal-
ten sie bei der Übungsleiterin Ingrid Berger 
0157/71561966. 

� Unser Angebot „Training für einen stabilen 
Rumpf“ können Sie auch als 10-maligen Kurs be-
suchen. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Dienstags 
bieten wir 4 einstündige Kurse im Gemeindesaal der 
St. Sebastian Gemeinde an. Um 16.30 Uhr, 17.30 
Uhr, 18.30 Uhr und 19.30 Uhr beginnen jeweils die 
Kurse. Das Angebot ist mit dem Siegel „PlusPunkt 
Gesundheit“ zertifiziert. Der Zusatzbeitrag für 
Nichtvereinsmitglieder beträgt 50,00 €. 

 
Werner Naumann 

 
Ziehen Sie demnächst um?  

Ändert sich Ihre Bankverbindung? Oder Email? 
Bitte teilen Sie uns rechtzeitig Ihre neue Anschrift, 

Email bzw. Ihre Kontoverbindung mit. 
 

Vielen Dank! 

Terminvorschau auf 2017Terminvorschau auf 2017Terminvorschau auf 2017Terminvorschau auf 2017    
(zum Notieren empfohlen) 

 
24.03. Mitgliederversammlung 
 (Jahreshauptversammlung) 
10.06. und 07.10. Vereinswandertage 
25.04. und 08.11. Erweiterte Vorstandssitzungen 
10.02. und 22.09. Mitarbeiterbesprechungen 
17.11. Mitarbeiteressen 
24.09. Brustkrebslauf 
20.01., 20.05. und 20.09. Redaktionsschluss 

der Vereinsmitteilungen 
22.12.2016 – 07.01.2017 Weihnachtsferien 
03.04. – 15.04. Osterferien 
03.07. – 11.08. Sommerferien 
09.10. – 21.10. Herbstferien 
24.12.2017 – 13.01.2018 Weihnachtsferien 
27.02., 26.05., 16.06. bewegliche Ferientage 
03.-10.06 Internationales Deutsches Turnfest, Berlin 
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Sport gehört zum Leben von Da-
na Soukop wie sprichwörtlich die 
Luft zum Atmen. Dem Sport seit 
frühester Kindheit verbunden, legte 
sie erst mit 62 Jahren ihre erste 
Übungsleiterprüfung ab. Dies war 
2007. Seither hat sie sich kontinu-
ierlich weitergebildet und gibt die-
ses Wissen leidenschaftlich in im-
mer mehr Kursen im Gesundheits-
bereich weiter. 

Jetzt erhielt sie und ihr Verein, 
die Turngemeinschaft Römerstadt, 
vier Qualitätssiegel „Pluspunkt Ge-
sundheit.DTB“ des deutschen Tur-
nerbundes. 

Die Verleihung nahm das Vor-
standsmitglied Michael Sittig vom 
Turngau Frankfurt vor.  

Für folgende Angebote darf die 
Turngemeinschaft Römerstadt nun 
das Logo „Pluspunkt Gesund-
heit.DTB“ und die Dachmarke 
„Sport Pro Gesundheit“ verwen-
den: Haltungs- und Bewegungs-
training und Training für einen 
stabilen Rumpf 01 bis 03. 

Der „Pluspunkt Gesund-
heit.DTB“ erleichtert erheblich 
die Anerkennung der Kurse bei 
den Krankenkassen und stellt die 
Qualität der Angebote heraus. 
Die Übungsleiter haben dafür 
spezielle Lehrgänge erfolgreich 
absolviert. 

Der Gesundheitssport hat 
sich zu einem der bedeutendsten 
Sektoren des Vereinssports ent-
wickelt. Auch im Deutschen 
Turner-Bund und seinen Verei-
nen gehört der Gesundheitssport 
zu den stärksten Wachstumsfel-
dern. Als erste Sportorganisation 
hat der DTB bereits 1994 das Qua-
litätssiegel „Pluspunkt Gesund-
heit.DTB“ für Gesundheitssportan-
gebote im Verein geschaffen. Die 
Einführung des Qualitätssiegels un-

terstreicht die Zielsetzung, flächen-
deckend qualitativ hochwertigen 
Gesundheitssport in den Vereinen 

anzubieten und diesen kontinuier-
lich zu verbessern.  

Der Deutsche Sportbund hat im 
Jahr 2000 gemeinsam mit dem 
DTB und der Bundesärztekammer 
eine Dachmarke für Qualitätssiegel 

im Ge-
sundheits-
sport ein-

geführt: „Sport Pro Ge-
sundheit“. Alle präventi-
ven Pluspunkt-Angebote 
werden automatisch auch 
mit „Sport Pro Gesund-
heit“ ausgezeichnet. 
Die TG Römerstadt baut 
ihre Angebote im Ge-
sundheitssport kontinu-
ierlich aus und legt dabei 
großen Wert auf gut aus-
gebildete Übungsleiter 
und setzt mit dem Siegel 
„Pluspunkt Gesund-
heit.DTB“ auf Qualität.  

 

Michael Sittig 

Turngau Frankfurt 

Dana Soukop:Dana Soukop:Dana Soukop:Dana Soukop:    
“Sport ist gut für Körper, Geist und Seele““Sport ist gut für Körper, Geist und Seele““Sport ist gut für Körper, Geist und Seele““Sport ist gut für Körper, Geist und Seele“    

 
Übungsleiterin der TG Römerstadt mit „Pluspunkt Gesundheit“ ausgezeichnet 

Während der Übungsstunde überreichte das Turngau Vorstandsmitglied Michael Sittig 
die Urkunden an Dana Soukop und den Vorsitzenden der TG Römerstadt, Werner Nau-
mann. 

Turngau Vorstandsmitglied Michael Sittig gratuliert unserer 
Übungsleiterin Dana Soukop 
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Hier ist zunächst einmal Wal-
traud Ehmig zu nennen, die am 
15.01.51, also vor 65 Jahren, Mit-
glied unseres Vereins wurde, wozu 
wir sie recht herzlich beglückwün-
schen. Und bis zur Einstellung des 
Sportbetriebs der „Dienstagsgrup-
pe“ unter der Leitung ihres Mannes 
Fritz Ehmig nahm sie regelmäßig 
aktiv bei Sport/Gymnastik und 
(Volleyball-) Spiel teil. 

Das erlebt zwar nicht jeder, aber 
auch 50 Jahre aktive Mitglied-
schaft ist nicht „von schlechten El-
tern“ (wie man im Volksmund 
sagt). Dieses Jubiläum erreichte 
dieses Jahr Erna Schäfer aus der 
Gruppe von Karin Damrau. Aber 

auch die 40 Jahre von Isolde 
Rokstein sollen nicht unter den 
Tisch fallen und hiermit genannt 
werden. 

Naturgemäß fällt die Mitglieder-
zahl mit 25 Jahren Vereinszugehö-
rigkeit etwas größer aus. Darunter 
sind zu erwähnen: 

Edith Adelmann, Ingeborg Zim-
mermann, Barbara Unger, Mecht-
hild Geissner-Lorenze, Gretel Rü-
gamer, Edith Neuburger, Elke Jor-
dan, Ricarda Jordan, Ulrich Klin-
sing. 

Die meisten der Genannten wer-
den sicher gerne an die bisherige 
Zeit im Verein und/oder in ihrer 
Gruppe zurückdenken. Auch viele 

Freundschaften und sonstige Ver-
bindungen sind im Laufe der Jahre 
entstanden. Möge es ihnen noch 
lange vergönnt sein. 

 
Karl Schneider 

Mitglieder werben Mitglieder werben Mitglieder werben Mitglieder werben 
MitgliederMitgliederMitgliederMitglieder    

 
Werben Sie neue Mitglieder für die 
TG Römerstadt und erhalten Sie  
 

1 0 , -  €  W e r b u n g s p r ä m i e  
 

auf ihren Mitgliedsbeitrag. 

Obwohl Hanau ganz in unserer 
Nähe liegt, haben es sicher die 
meisten von uns noch nie einen Tag 
lang besucht. Wir waren dort – am 
24.08.16 - in der Brüder-Grimm-
Stadt Hanau. 

Gerade mal ½ Stunde fuhren wir 
ab Hbf. mit dem Zug dorthin. Wir 
trafen uns mit unserem Stadtführer 
beim Oppenheimer Denkmal am 
Freiheitsplatz. Natürlich erzählte er 
uns einiges über die Geschichte von 
Hanau. Dann zeigte er uns die Se-
henswürdigkeiten der Stadt, die da 

s i nd :  Go ld -
schmiedehaus, 
Geburtshaus mit 
Gedenktafel der 
Brüder Grimm, 
Kulturforum und 
Stadtbibliothek 
sowie die Wallo-
nisch-Belgische 
Kirche, die im 
Krieg zerstört 
wurde und als 
Ruine stehen 
blieb. Ein kleiner 

Teil wurde wieder aufgebaut und 
dient heute als Kirche. 

 
Dann sind wir noch ein gutes 

Stück bis zur Friedrichstraße gegan-
gen, denn hier hatten wir unser Mit-
tagsmahl in „Peter‘s Bürgerbräu“. 

Der Nachmittag ist schnell er-
zählt: Wir bildeten zwei Grup-
pen;:die Einen wollten gerne zum 
Schloss Philippsruhe, die Anderen 
zum Congress-Park. Der eigentliche 
Congress-Saal hatte in der Ferien-
zeit geschlossen, aber der Paulaner-

Garten war ab 14:00 Uhr geöffnet. 
Wir gingen erstmal im Park spazie-
ren und tummelten uns auf dem Se-
nioren-Spielplatz mit Geräten. Es 
war auch ein künstlicher See ange-
legt, mit Entchen usw. Dann waren 
viele von uns im Paulaner-Garten 
zum Kaffeetrinken mit Kuchen. Es 
war ein herrlicher Tag, der uns 34 
Grad bescherte. 

 

Sigrid Schneider 

Unsere Gruppe stellt sich vor 
Sigrids Sportgruppen „im Sommerloch“Sigrids Sportgruppen „im Sommerloch“Sigrids Sportgruppen „im Sommerloch“Sigrids Sportgruppen „im Sommerloch“    

 
Besuchen Sie uns auch auf 

https://www.facebook.com/
tgroemerstadt/ 

 
@tgroemerstadt 
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Im Zeitraum seit unseren letzten 
Vereinsmitteilungen ist zu erwäh-
nen, dass Heinrich (Heinz Peter) 
Kraus aus unserer Tischtennisabtei-
lung wenige Tage vor seinem 74. 
Geburtstag verstorben ist. Er war 
seit 1984 Vereinsmitglied. In der 
Todesanzeige heißt es: „(Er) ist 
nach langer Krankheit, doch immer 

in der Hoffnung auf Besserung, 
plötzlich und unerwartet von uns 
gegangen.“ 

 
Seiner Familie gilt unsere herzli-

che Anteilnahme. 
 

Karl Schneider  

Besondere GeburtstageBesondere GeburtstageBesondere GeburtstageBesondere Geburtstage    

Wolfgang Plenz gründete vor 
gut 13 Jahren unsere Ju Jitsu-
Abteilung und ist seitdem als Akti-
ver und Trainer in dieser Selbstver-
teidigungsgruppe tätig. Sein Eifer 
und seine Sachkompetenz führen 
dazu, dass immer wieder junge 
Menschen in unseren Verein kom-
men und sichtbare Erfolgserlebnis-
se vermittelt bekommen. In den 
Vereinsmitteilungen berichten wir 
immer wieder darüber und freuen 
uns mit ihnen über die erzielten 
farblich erkennbaren leistungsbezo-
genen Gürtel. Eine Aufzählung 
würde diesen Rahmen sicherlich 
sprengen. 

Wir sind für seinen unermüdli-
chen Einsatz, der auch überregional 
und im Ausland zu entsprechender 
Anerkennung führt, sehr erfreut. 

Anlässlich seines 75. Geburtsta-
ges gratulierte unser Ehrenvorsit-
zender Karl Schneider Wolfgang 
bei einem Besuch, verbunden mit 
dem Wunsch, dass er uns noch 
möglichst lange mit seinen Fähig-
keiten erhalten bleibt. 

 
Karl Schneider 

Ehrenvorsitzender 

 

www.tg r oemer stad t .de  
 
Aktuelle Informationen, das aktuelle Sportprogramm, Anfahrtsbeschreibungen zu den Sportstätten, 
Formulare zum Download, aktuelle Spielberichte und Ergebnisse unserer Volleyball-Mannschaften 
gleich am Montag nach den Spieltagen… Auf unserer Webseite! Schauen Sie doch mal wieder rein! 
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